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ENTSCHEIDERFABRIK zeigt auf der GMDS-AKU-Tagung zw. dem 
02.-03.12 auf der GMDS-AKU-Tagung die Effizienzpotentiale von 
standardisierten elektronischen und archivierten Patientenakten auf  
 
Das 39. Treffen der GMDS-Arbeitsgruppe „Archivierung von Kranken-
unterlagen“ unter Mitwirkung von CCESiG und der ENTSCHEIDERFABRIK 
Fachgruppen „ECM-Systeme und IHE und Datenschutz“ am 02.-03. Dezember 
2015  mit den Haupt-Moderatoren Dr. Carl Dujat, Leiter der Arbeitsgruppe und 
Oliver Reinhard, Stv. Leiter der Arbeitsgruppe wurde sehr positiv 
aufgenommen. 
Das Treffen stand unter dem Leitthema „25 Jahre digital Archivierung im 
Universitätsklinikum Heidelberg - Perspektiven für elektronische 
Patientenakten“.  
Die Session mit den Vorträgen „Der neue Signaturleitfaden des CCESiG e.V“, 
"CDA und Signaturen - Anwendungsfälle für die Nutzung und Archvierung in 
Szenarien des elektronischen Arztbriefes und für krankenhausinterne 
Dokumente" und „Werkzeug basierte Entwicklung von Benutzeroberflächen 
mit CDA Templates und ART DECOR“ wurde von Dr. Pierre-Michael Meier, Stv. 
Sprecher des IuiG-Initiativ-Rates moderiert und erfreute sich ebenfalls großer 
Nachfrage. 
	
  
Traditionell richtet die GMDS-Arbeitsgruppe „Archivierung von Kranken-
unterlagen“ ein Treffen unter Mitwirkung von CCESiG und ENTSCHEIDERFABRIK 
aus. Die Moderatoren Dr. Carl Dujat, Leiter der Arbeitsgruppe, Oliver Reinhard, Stv. 
Leiter der Arbeitsgruppe, Dr. Pierre-Michael Meier, Stv. Sprecher, IuiG-Initiativ-Rat 
der ENTSCHEIDERFABRIK, Dr. Christoph Seidel, Präsident, BVMI e.V., Prof. Dr. 
Paul Schmücker, GMDS e.V. und Prof. Dr. Björn Bergh, Direktor ZIM, Universitäts-
klinikum Heidelberg führten durch das Treffen der Arbeitsgruppe.  
Das Treffen, das im Universitätsklinikum Heidelberg statt fand beschäftigte sich mit 
revisionssicheren, elektronischen einrichtungsübergreifenden und IHE-konformen 
Multimedia-Patientenakten, Signaturen und ECM-Systemen.  
Referenten waren 

§ Irmtraut Gürkan, Universitätsklinikum Heidelberg, 
§ Prof. Dr. Paul Schmücker, GMDS e.V., 
§ Jochen Pilz, Universitätsklinikum Heidelberg, 
§ Cindy Rißmann, Universitätsklinikum Heidelberg, 
§ Jürgen Bosk, CCESiG, 
§ Christof Geßner, Gematik 
§ Markus Birkle, T-Systems, 
§ Robert Lorenz, Pansoma 
§ Andreas Henkel, Universitätsklinikum Jena 
§ Dirk Jost, März Internetwork Services 
§ Bernd Wild, PDF Association, 
§ N. Bermann, Universitätsmedizin Mainz, 
§ Gunther Höning, Bad Kreuznacher Diakonie, 
§ Volkmar Eder, Universitätsklinikum Tübingen, 
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§ Stefan Müller-Mielitz, DMI, 
§ Antje Brandner, Universitätsklinikum Heidelberg, 
§ Ulrike Kutscha, Universitätsklinikum Heidelberg, 
§ Raluca Pahontu, Universitätsklinikum Heidelberg, 
§ Walid Sbaih, Robert Bosch Krankenhaus und 
§ Oliver Roll, AGFA Healthcare. 

 
In den einzelnen Vorträgen war der immer stärker werdende Trend zu IT-Prozess-
unterstützungen im Bereich revisionssicherer IHE konformer einrichtungsüber-
greifender elektronischer Patientenakten ablesbar. Nicht nur durch das Referat von 
Gastgeberin Irmgard Gürkan war der Erfolg von „IHE konformen Plattform-
Strategien“ als Antwort auf sich stetig ändernde Krankenhaus Rahmenbedingungen 
ablesbar.  
 
Thesen waren u.a., dass eine IHE konforme Plattform-Strategie  
è nicht nur zu einer standardisierten elektronischen, sondern auch zu einer 
standardisierten revisionssicheren Patientenakte führt, 
è die Voraussetzung für eine einrichtungsübergreifende Patientenakte ist und 
è die Basis ist, um seitens der Informations- und Medizintechnik (IMT) möglichst 
schnell und nachhaltig auf Änderungen in der Strategie des Unternehmens 
Krankenhaus in der regionalen Wettbewerbssituation reagieren zu können. 
 
2016 findet die GMDS-AKU-Tagung im Universitätsklinikum Jena statt. 
Die ENTSCHEIDERFABRIK hat im März 2015 mit dem Universitätsklinikum Jena 
einen Workshop bzw. eine Entscheider-Werkstatt zu dem Thema „Telematik-
infrastruktur zur Förderung neuer Geschäftsfelder in Großkliniken“ durchgeführt. 
Frau Dr. Brunhilde Seidel-Kwem, Sprecherin des Vorstandes, Universitätsklinikum 
Jena wurde im Rahmen der MEDICA von den 24 im IuiG-Initiativ-Rat organisierten 
fördernden Verbände der ENTSCHEIDERFABRIK für die Unterstützung des 
ENTSCHEIDERFABRIK-Projektes ihres Hause zum „Unternehmens-/Klinikführer des 
Jahres hinsichtlich Business-IT Alignment“ ausgezeichnet.  
Die IT des Universitätsklinikum Jean um Geschäftsbereichsleiter Andreas Henkel 
und den Stv. Geschäftsbereichsleiter Dr. Martin Specht engagierte sich im 
Zusammenspiel mit den hauseigenen Fachbereichen und der Uniklinik der RWTH 
Aachen in dem Projekt „eMedikation in der Routine dokumentiert – Medikationsplan 
IHE-konform gespeichert und überall verfügbar – Referenzimplementierung mit ID 
MEDICS“. 
 
Die GMDS Arbeitsgruppe Archivierung von Krankenunterlagen wird im Rahmen der 
conhIT Satellitenveranstaltung am 18.04.2016 einen Workshop durchführen und die 
o.g. Themen vertiefen. 
Im Rahmen der zuvor genannten conhIT Satellitenveranstaltung organisieren BVMI 
und ENTSCHEIDER-FABRIK ebenfalls traditionell einen Workshop. In 2016 wird das 
Thema „Plattformstrategie - IHE und Mehrwertdienste“ behandelt.  Referenten sind A. 
Henkel, A. Haas, O. Heinze, Dr. R. Brandner, G. Härdter, J. Oswald, E. Göbel und H. 
Riedel. 
 


